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Wie geht es weiter mit der Armee?
Neben der Erstellung des Zusatzberichtes zum Armeebericht 2010 sind auch die Arbeiten an den
Konzepten im Gang. Die Armee muss die im Armeebericht enthaltenen Einsparmöglichkeiten
konkretisieren und bis Ende August 2011 in einem Bericht dem Bundesrat vorlegen. Mit So-
fortmassnahmen soll verhindert werden, dass Mittel in Aktivitäten und Projekte fliessen, deren
Weiterführung ab 2015 nicht gesichert sind.
Für die Realisierung der Konzepte zum Armeebericht gelten folgende allgemeine Handlungsrichtlinien:

- Eckwerte Neutralität, Milizprinzip und Militärdienstpflicht sind bindend
- Leistungsprofil aus dem Armeebericht gilt; Qualität der Leistungserbringung und die

Durchhaltefähigkeit sind als variable Parameter mit einzubeziehen
- Diensttage rasch auf 5 Mio. jährlich reduzieren. Differenzierung der Anzahl zu leistender

Diensttage bezogen aufAusbildung und Funktion möglich
- Erhöhung Durchdieneranteil, gemeinsam mit entsprechendem Anreizsystem in Varianten prüfen

- Langfristig Investitionsanteil 40% am Ausgabenplafond Armee anstreben
- Verzicht aufTeil Ersatz Tiger-Kampfflugzeuge nicht als Option behandeln
- Darlegen pro Armeeaufgabe, wie Technologieniveau differenziert werden kann und welche

Kostenfolge entsprechende Ausgestaltung hat.

Sofortmassnahmen und Konzepte sind in den nachstehenden Bereichen vorgesehen:
- Doktrin
- Armeeorganisation
- Bereitschaft
- Ausbildung
- Dienstleistungsmodell
- Logistik
- Führungsunterstützung
- Ausrüstung und Bewaffnung / Ausserdienststellung
- Internationale Kooperation
- Personal (Lohnbezüger)
- Finanzen
- Immobilien und Stationierungskonzept

Einzelheiten zur Ausbildung:
- Die Qualität des anzustrebenden Ausbildungsstandes muss grundsätzlich auf die

Anforderungen der Bereitschaft ausgerichtet werden
- Eine Verlängerung oder Verkürzung der Grundausbildung nach Truppengattung oder Funktion

ist zu prüfen, mit entsprechender Kompensation bei der Anzahl oder Dauer der Fortbildungsdienste

- Das Sparpotential ist darzulegen, wenn der Kompetenzerhalt zur Abwehr eines militärischen
Angriffs vor allem von den Stäben mit moderner Simulationsunterstützung sichergestellt würde

- Die Anzahl RS Starts pro Jahr (ein, zwei oder drei) ist pro Truppengattung und Funktion zu
prüfen

- Es ist aufzuzeigen, wie die Lehrverbände und Schulen mit weniger Infrastruktur, Personal und
Finanzmitteln ausgestaltet werden können

- Eine kostenoptimierte Ausbildung von Spezialisten ist aufzuzeigen (z.B. Grundausbildung der
Militärpiloten im Ausland, Truppenhandwerker in der Industrie)

- Für den Kadernachwuchs sind Verbesserungen der Vereinbarkeit von militärischer und ziviler
Karriere zu prüfen, allenfalls auch finanzielle oder andere Anreize.

Einzelheiten zur Logistik:
- Die logistische Leistungserbringung ist grundlegend nach betriebswirtschaftlichen

Überlegungen zu prüfen
- Die logistische Infrastruktur ist weiter zu reduzieren
- Die Einsatzmöglichkeiten von Durchdienern für die System- und Infrastrukturerhaltung sind

zu prüfen
- Die vermehrte Zusammenarbeit der Sanität mit zivilen Leistungserbringern ist zu prüfen.

Die Konzepte und allfällige vom Bundesrat verabschiedete Einsparmöglichkeiten werden die
Grundlage bilden für eine Botschaft des Bundesrates an die Bundesversammlung über Anpassungen

des Militärgesetzes und der Verordnung der Bundesversammlung über die Armeeorganisation.
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